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St. Marien. Vorm. Herr e Steinbruͤck. Mittags Hr. Diakonus Dr. 
Kniewel. Nachm. Hr. AD iafonus: Roll. 

8 Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Pred. Etter. 
hann. Vorm. Hr. Candidat Riebes, Anfang um hald 9 Uhr. Mittags Hr. 
Diakonus Pohlmann. Nachm. Hr. Archidiakonus Dragheim. 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr, Prediger Romualdus Schenkin. Nachmittags 1 
Hr. Pred. Baie de Prey. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Dlech. Mittags Hr. Archidiakonus Boeck. 
Nachm. Hr. Diakonus Wemmer. ö 


AN l > 


St. Brigitta. Vorm. Hr. Peed. Thadaͤus ru Nachm. Hr. ar aueh 


tuller. Er 


2 


t. Bartholomä. Vormittags Herr Paſtor Fromm, An ang um alb 9 us 
8 Nachmittags Hr. Dr. Hinz. af 8 uf x 5 N. 
St. Petri u. Pauli. Vormittags Mulitairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Weickh⸗ 
a 11 Anfang, um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 
11 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang um halb 9 Uhr. Nach⸗ 
mittags Hr. Prediger Alberti. 

St. Barbara Vorm. Hr. Pred. Pobowski. Nachm. Hr. Pred. Guſewski. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 

St; Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongowius, Poln. Predigt. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. 

St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. VBärreyſen. 
| Angemeldete Fremde. 

e dom Iten bis 15. Auguſt 1828. 


Hr. General⸗ un Eoftafief von Neu: Dark, die ia Aa Hewelke 
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von Berlin, Braune von Magdeburg, Beckhaus von R 0 nd von Mont: 
joie, log. in Sand eg ‚ar e 8 re und 
Schoͤnlein von Rekau, Frau Apotheker Rehefeld von Stargardt, log: im Hotel de 
Thorn. Hr. Apotheker Wunderlich und Hr., Kaufmann Nalenz von Culm, log. im 
Meere d ann Nor Jared ai 
„Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Eckhoff nach Stettin. He. Prots⸗ 
collfuͤhrer Kiewert nach Carthaus, Hr. Hberlehrer Schuchardt nach Dirſchau, Hr. 
Oekonomie⸗Inſpektor Klöckmann nach Insken dorf: ene 
= - — on — — — — 
1 Wen nt so 
Die im Poggenpfuhl sub 2 345., „346. und 465. bele enen der Com: 
mune zugehörigen Bauſtellen, Toller einzeln öder Tufeiuten mir Per eguͤnſtigung 
einer ſechsjaͤhrigen Real⸗Abgaben⸗Freiheit, oder ohne ſolche, unter der Bedingung, 
dieſe Plaͤtze wieder zu bebauen, in Erbpacht ausgethan roerden. N 


Hiezu ſteht ein Lizitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf iR i * 


den 21. Auguſt c. Vormittags um I Uhr 


N 21 ji 3 ih 5 Ai i 
an, u welchem Erbpachtsluſge mit dem Bemerken eingeladen werden, duß die 


Bedingungen bei dem Herrn Calculator Bauer eingeſehen werden konnen. 
Danzig, den 18. Juli 1829. . Bir Install 
A of Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Aach 
Die Lieferung der, zu der offentlichen Straßenbeleuchtung in den Monaten 
. 1828 bis RE 2 1829 W f N 
70 Ohm Hanfol, 50 tt baumwollene ten, 36 Laternenp er 
Lühttations Termine Dienſtag den 26. Auguſt c. um 11 Uhr Aan * nd 
auf dem Rathhauſe, dem, oder den Mindeſtfordernden unter Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung uͤberlaſſen werden. Die Bedingungen ſind in der Regiſtratur einzuſehen, 
Danzig, den 4. Auguſt 1828. 95 
Die Deputation zur Nachtwache, Straßen ⸗Reinigung und Beleuchtung. 


5 Wegen Inſtandſetzung eines Roͤhrenſchadens wird das Brunnenwaſſer auf 
der Niederſtadt und Langgacten während der 4 Tage vom Isten bis incl. den 21. 
Auguſt abgeſchloſſen bleiben; wovon das betreffende Publikum hiemit in Kenntniß 
geſetzt wird. a 3 8 1 

Danzig, den 15. Auguſt 1828. N 
Die Bau Deputation. 


Mittwoch den 27. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr, werden im Bu⸗ 
reau des hieſigen Landraths⸗Amts (Friedrich Wilhelms⸗Platz No. 10.) 200 Pfund 
altes Kupfer an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Elbing, den 30. Juli 1828. ars N — 
Koͤniglichet Landrath des Elbinger Kreiſes, Abramowski. 


Im Dorfe Prauſt, 13 Meile von Danzig, iſt eine in vollem Betriebe ſte⸗ 


— 


he kenbnd an der Chauſſer griegen, zur Gaſtwirthſchaft beſonders ge⸗ 
Ge da at has m Bäder logadolen re 0 


Gebäude find in tem l al nig ertheilt der äfisr 
bihr, Dondenptüßl NE e. Prag 1 
2 Die selbst 5 der ba 1 Gee beſtehend⸗ e 
hie Wohnhauſe im-untern Stockwerk 


1) den in 
Deſtillation und . Kellern, 


dem Brat 


ohner nähere, Auskunft. Nd 


ung, einem Luſtgar⸗ 
ten mit Kegelbah 1 Er 1% eingetretener Umftände wegen, zu berkaufen. Alle 


7 


2 


e 3 ichen 4 Zimmern, Kuͤche, 
andhauſe mis Grapensi Gehlangen 1. Kühſföſtrn und allen zur 


"Bra Basen gehdeigen enfin! „„ cn e 5 
5 fer deſtal 5 Hola Maſiſtalle, Magenremife und Keb nühe, mie“ 


ren Schrooe, Brantwein⸗ und Geſindekammern, 


von Michaeli d. J. abgerechnet, auf 3 nacheinander folgende Jahre gegen 
eh e angeneffenen Caution fuͤr die Utenſilien, durch den Unterzeſchneten 
eee t 


werden. Die näheren Bedingungen find täglich in meinem Bureau 
Brodbaͤnkengaſſe e 09% zu erfahren, woſelbſt auch das Verzeichniß der a ver⸗ 
miethenden Gegenſtaͤnde zur Anſicht bereit liegt. 
n Dau den Bu Hr 18284 155 Der ET Commiſarius Groddeck. 


, Braak unter del Setvis⸗Rumwern 1777. 1772. u. 1764. 
bel egene, bisher a chmiede ar 100 Gr undſtück, Ranch aus 3 Vordergebaͤuden 
mit einem Hofraum, ua 0 ſebaͤude, arten und einem zu 6 Wohnungen ein- 


gerichteten Familjenhauſe b Kane ſich durchweg in gutem baulichen Zuſtande be⸗ 
findet, wegen deſſen . 955 und bedeutendem Umfange aber auf auf andere 
Art ſehe 5 benutzt worden, iſt unter annehmlichen Bedine — 55 4 

icht 1 2 rod⸗ 


zu 


baͤnkengaſſe e ee ee 


e en Mas ra Po N . 

Das, am 13. die Morsens um 4 Uhr an einem Schlagſtuſſe Kfolgte ige 
Ableben Rab: * C. R. verw. Gnetke geb. Weidmann, zeigen ihren Freunden 
iemit ergebenſt a 1 Ne en,; eren n. 
hi „den 18. Augut 1828. fi c * 


Gehe Abends um 12 2 Uhr. eiltſchlief us kürzen Leiden mein lieber Mann 


der Kaufm 

zeigen mit betruͤbtem Herzen unter Verbittung der Beileidsbezeugungen an 
„Die hinterbliebene Wittwe und einziger Bruder des verſtorbenen. 
— den 15. Auguſt 1828. N % 
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n Dirk de Veer an Alterſchwaͤche im 72ften Lebensjahre. Diefes 1 
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14ten und 15. Yuguft e gegen it, und pose zur dien Kvurot eouene, de) 
ren Ziehung den 21. August c. anfängt, ſind taglich in meinem Lotterie⸗Comptoir 
Langgaſſe No. 530. zu haben. en ee, UF 7 un 


a „ gol. f 

Kauflooſe zur Aten zur 58ſter e gie Nea Ke EEE) 
guſt c. gezogen iſt, ſo wie Looſe 14 u hit Rorterie- id 1 Er } 
Lotterie Comptoir Hell. Geifigufe „ 90 . In haben. 1. Reinbardr. 


125 ” Un Zoch i n e Gi Rache 
„Der Köhigk. Oberförſter Herr Hauptmann Wagner in Oliva, hat die Ge 
fällen dür ic gehabt, die Aufſicht üher die Jagd im Rayon von Fahrreaſer, 
den dahin gehdrigen Pulvermagazinen und auf dem Sasper- See zu uͤder nehmen 
und wird ſelbige täglich durch einen Reoierſäͤger inſptziren laſſen a 
Doß dieſes geſchehen, bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntniß mit dem 
Bemerken, daß wenn irgend Jemand fruͤher muͤndlich oder ſchriftlich von mir die 
Erlaubncß erhalten haben ſollte, in dem genannten Rayon, wie er oben angegeben, 
zu jagen, dieſe Erlgubniß von heute an aufhoͤrt, und daß zugleich der Herr Ober⸗ 
foͤrſter Hauptmann Wagner von mir die Vollmacht erhalten hat, Man Jeden de 
dieſe Bekanntmachung unbeachtet kaſſen ſollte, ſofort in meinem Ramen gerichtlich 


zu belangen, und werde ich in ſolchen Fällen nie die Rolle einer Minelsperſon ſpielen. 
don Brockhu , Adnigl. Oberſt un 5 Kan 2 a 
Feſte Weichſelmünde, den 12. August 182. N 


KH 7 7 8 — er Ya te 75 * n 
imerei⸗Jagd W annaen 8 einen jeden 
chtſame im genannten Revier. 8 


Der pachter der K 
vor Beeinträchtigung feiner Ger 
Danzig, den 12. Auguſt RT e: b : 
Auch in dieſem Zahre-habe ich mit Genehmigung des An Conſul Gib: 
ſone, dem Jäger Birr die Aufficht über die Commandantur⸗Jagd im Rayon von 
Weichſelmuͤnde, Redute Hambeeger und Fort Kronprinz übertragen. Der Jaͤger 
Birr hat von mir die gemeſſenſten Befehle, und wuͤnſche ich ſehr, daß. man ſich 
für Unannehmlichkeiten huͤten moͤſdſ e. von Br Ehen, 
Seite Weichfehminde, den II. Auguſt 1828. —Koͤnigl⸗ Oberſt und Kommandant. 


Mechaniſches Theater im Ruſſiſchen Hauſe zu Danzig. 
Sonntag den 17. Auguſt auf vieles die IR, n a a) 
Der Freiſchuͤ, oder die Wolfsſchlucht. 
Boͤhmiſche Volks ſage in 4 Abrheilungen, von Heren von Nordenſtern beardeitet. 
Zum Schluß Ballets und transparente Feuerwerke und Proſpekte. Die Ruinen von 
Kleigen, der Seehafen von Venedig in 2 Theile. Anfang 7 uhr. 
. bete, Meiser der ne 
40 A Courant find gegen pupillariſche Sicherheit auf ſtaͤdtiſche oder 


a Grundſtücke ohne Einmiſchung eines dritten Hundegaſſe M 314. zu be⸗ 
aͤtigen. 


4 
* 
2 


. 


gegen eine. ſehr billige 


pi 1 < cr x 
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Eine wohlverwahcte trockene, gegen Rotten und Mzuſe möglichst geſicherte, | 


gute Remiſe zur Aufbewahrung eines Wagens und verſchiedener Utenſilien, wird 


auf mehrere Jahre zu mieihen gewüͤnſcht. Naͤhere Auskunft giebt das Intelligenz⸗ 


Comptoir. . * Eee 
Die ſo lange erwarteten beliebten Pariſer Zahnbuͤrſten habe ich jetzt von 
vörzuͤglicher Güte erhalten woſche, apt robixter Zahnarzt, 
i - Brodbaͤnkengaſſe 6098. 88 
EECTTTTTTTTTT 


Den reſp⸗ Herrſchaften und vorzüglich meinen geehrten Kunden zeige ich Pi 


) ergebenſt an, daß ich noch Dienergasſe NZ 190. wohne, und bitte um geneig⸗ 
Len Zuſproch wi. S. Schramm, Geſindevermiether. 3 
89 r = 


Der Unterzeichnete giebt Unterricht im Leſen, Schreiben, Rechnen, der Or⸗ 


thographie, Erdbeſchreibung, Briefſtyt und Buchhalten, fertiget Briefe, Bittſchriften 


und Auffaͤtze, aller Art in außergerichtlichen Angelegenheiten an, und empfehlt ſich 
hiemit zur Fuͤhrung kaufmaͤnniſcher Buͤcher und Correſpondencen unter ſtets billigen 
Bedingungen. Schultz, Bootsmannsgaſſe ½ 1175. 


Montag den 18. d. M. Concert im Baͤren⸗ 
winkel, wozu ergebenſt eingeladen wird. | 


Einige Capitalien auf ſichere Hypotheken find noch zu haben beim Commiſſionaie 


Kalowski, Hundegaſſe NE 212, 


— und iger Spieler auf dem Pianoforte wünſcht 
als Hauslehrer auf dem Lande eine Anstellung, und ‚sieht. weniger auf großes Ge⸗ 
halt, als gute Behandlung. Näheres Langgaſſe W 388. im Comptoir. 


Daͤniſche Glace⸗ u. waſchlederne Handſchuhe werden aufs Beſte zu waſchen 
billig angenommen parterre im Rahm Rittergaſſen⸗Ecke WM 1801. 

Es wuͤnſcht eine anſtändige Frau mit Reinigung der Woͤſche, gut Pletten 
und Brenne oi monatlich oder vierteljährlich, ſo wie es verlangt wird, 


bdengaſſe N 40. B 
* Einem verehrungswuͤrdigen! | 
ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich währen meines kurzen Aufenthaltes hie⸗ 
ſelbſt, ſowohl Hinſichts meiner phyſiſchen und mechaniſchen Tafetkünſte, worunter 


mehrere Stucke des beruͤhmten Philadelphia vorkommen, ſowohl mich als Bauch⸗ 


redner produciren werde, ſich auch eine junge Rieſin, welche mehrere ſehenswerthe 


dahlung beschäftige zu werden Niederſtadt große Schwal⸗ 
Publikum mache 


2 


Stucke zeigen wird, produciren. Der Schauplatz iſt auf dem Holzmarkt in der dazu er⸗ 
bauten Bude. Nachmittags 4 Uhr nimmt die erſte Vorſtellung ihren Anfang, und ſo ſol⸗ 


— 2216 
gend bis 10 Uhr, wobei ich noch bemerke, daß taͤglich neue Stücke vorgetragen werden. 


Erſter Platz 5 Sgr., Zweiter Platz 2 Sgr. Bernhardt, Künſtler. 
9 \ 1 Dr ie Pa) 0 A AV YA. = urn 
„Da der Herr Harmoniſt ſich Montag den 18ten 

d. M. auf dem Langenmarkt an der Matzkauſchengaſſen⸗Ecke auf der Holi- und 

Glas- Harmonika hoͤren laſſen wird, ſo mache ich dieſes ergebenft bekannt, und bit⸗ 

te um zahlreichen Beſuch. Entree wird nicht gezahlt. Der Anfang iſt um 7 Uhr 

Abends. e > Bodenſtein. 

N 8 „ Ne Derr 
(dend Die, Bleiche au St. Barbara ſoll pom 1. Januar 1829 auf 3 nacheinander 

folgende Jahre verpachtet werden. Der Lizitations⸗Termin ſteht hiezu auf a 

1 den 21. August 1828 Vormittags um 10 Uhr: x 

im Conferenzzimmer des Hospitals an. Hierauf Reflektirende wollendihre Gebotte 

bis dahin beim Kirchen ⸗Vorſteher Otto, Langgarten M 218. ſchrifilich eintcichen, 

und die naͤheren Bedingungen daſcloſt erfe en. . 8 8 m aA 

Zwei Zimmer moͤglichſt mit Meubeln und Küche, doch nur in einem anſtaͤn⸗ 

digen Haufe, ſucht ein ruhiger Mierher. Adreſſen werden Brodbaͤnkengaſſe V., 

691. angenommen. tet ene Ach e e ee As 

Circa 1000 % find gegen Fauſtpfand ohne Zwiſchenhaͤndler auszuleihen. 

Näheres Fiſchmarkt N 1611. eine Treppe nach vorne in den Mittags ſtunden. 


mr 


| Vom IIten bis 14. Auguſt 1828 find folgende Briefe retour gekommen : 
0 . — 3 Pre een a K fl den 
Kinder a ack. 4) Bucks a Alt⸗Br „ 5) Neumann a Allenburg. 
6) Birner 4 Maschen. 7) Mikiſch a Tor m > n 8 a 
Boͤnigl. preuß. Ober poſt⸗ Amt. N gg 
ver mi e t h u n g e . 5 
Langenmarkt e 452. find 3 meublirte Zimmer an einzelne Herren billig 
zu bermiethen und gleich zu beziehe ann a 
Das Haus Hundegaſſe % 274, iſt zu vermiethen und Michaeli d. J. zu 
beziehen. Das Nähere erfaͤhrt man Langgaſſe = 370, 0 2e 3 
Fel eil, Geiſtgaſſe Je 932. find 2 bis 4 Stuben nehſt Kammer, Boden, Küche 
und Keller an ruhige kinderloſe Bewohner, die ein Geſſiide halten, zu vermieten 
und nach Michaeli zu beziehen. a 2 Ben RED 
I. Pfefferſtadt AP 124. ſind 2 bis 3 ſehr freundliche ‚Küche, Keller ec. 
an ruhige Einwohner zu vermiethen und Michaeli zu bezi ben. 1 ume h 
In dem Haufe Frauengaſſe VE 856. find) 2 Treppen hoch 2 Stuben vis 
a vis nebſt einer Kuͤche, Boden und Keller zu vermiethen. l bn en 
Eine ſehr freundliche Stube nebſt kleiner Küche und Holzgelaß ſteht an 
einen ruhigen Einwohner Breitegaſſe M 1918. zu bermiethen. e 


* 
eis une, No 


ir 
17 
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Wegen eingetretener Umſtaͤnde iſt ein Logis in Zoppot, aus 2 meublirten 
Zimmern und Küche beſtehend, billig zu vermiethen. Die naheren Bedingungen 
ſind täglich von 7 bis 10 Uhr Morgens große Hoſennaͤhergaſſe No. 683. K., fo 
wie auch bei Herrn wegner in Zoppot zu erfragen. 2 
Eine Stube mi Meubeln iſt zu vermiethen und gleich zu beziehen Ziegen⸗ 
gaſſe No. 765. Dar — 8 
Blourgſtraße No. 1822. eine Treppe hoch, ſteht eine freundliche Vorderſtube 
mit Meubeln an einen ruhigen Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
Ein gemalter Saal und mehrere gemalte Zimmer mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten ſtehen Goldſchmiedegaſſe u 1099. an eine kleine ruhige Familie oder einzelne 
Perfonen gleich oder zu rechter Zeit zu vermiethen. 
Wollwebergaſſe u 1989. find 4 freundliche neu dekorirte Zimmer nebſt 
dazu gehörigen Bequemlichkeiten zuſammen oder auch einzeln zu vermiethen und 
gleich oder zu rechter Zeit zu beziehen. f 3 
Das Haus Rambaum Ie 1250. iſt unter billigen Bedingungen zu ber- 
kaufen oder zu vermiethen und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Naͤhere Nach⸗ 
richt wird ertheilt Langenmarkt W 421. Er - 
Jopengaſſe NE 742. ſind 2 Zimmer nebſt Kammer mit Meubeln an unser 
heirathete Herren gleich zu vermiethen. ne 
Das aus einer Unter- und Oberwohnung, Stall, Hof, Gaͤrtchen und Wieſe 
beſtehende Grundſtuͤck e 585. hinter dem Pockenhauſe iſt zu vermiethen und 
gleich 3 beziehen. Die Bedingungen erfährt man Haͤkergaſſe M 1437. ne 
Das auf dem Bifchmarfre a a he mit einem eingerichte⸗ 
ten Gewuͤrzladen, iſt! N fer id. J. zu vermiethen oder zu verkaufen. Die Be 
n daſe 8 f . 


dingungen erfährt ma 


Das im ſchwarzen Meer M 378. über der Bruͤcke rechts neben der Ra⸗ 
daune belegene Haus, welches ſich feiner Lage wegen vorzüglich zur Faͤrberei, zum 
Schank und Viktualienhandel eignet, und in demſelben bis dahin betrieben worden, 
iſt zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Daſſelbe beſteht aus 2 Stuben, Küche, 
Keller, Hausflur, geraͤumigem Boden, Holzgelaß, Hofraum und allen dazu gehöriz 
gen Bequemlichkeiten. Da die Faͤrberei in dieſem Hauſe eine bedeutende Reihe von 
Jahren betrieben und ſich nicht allein zu dieſem Zwecke, ſondern auch zur Weißger⸗ 
berei eignet, ſo iſt dieſelbe ſolchen Gewerbetreibenden vorzüglich zu empfehlen. Das 


Nähere Sandgrube WM 379. f 8 
Hundegaſſe W 280. find 2 Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


In dem Haufe Langgaſſe M 407. iſt die oberſte Wohnung welche der 
Herr Norden bewohnt, von Michaeli rechter Ausziehzeit ab, zu vermiethen. 
Nähere Auskunft giebt der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair . S. Jacobi, Schmiede⸗ 
gaſſe M 288. 


8 
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Das große Haus in der Jopengaſſe NE 609. ſo wie dos Haus in der 
Beutlergaſſe r 610. find zu vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere 
Langenmarkt N 496. rer zun g 33 Dr 2 

Heil. Geiſtgaſſe MP 756. find 3 moderne Stuben nebſt eigenem Boden, 
Geſindegelaß, Kuͤche, Speiſekammer, Apartement u. Keller an anfkändige kinderloſe, 
ein Geſinde haltende Civilperſonen zu vermiethen. | oc 

Altſtaͤdtſchen Graben N 301. am Holzmarkt, iſt die Mittel⸗Etage nebſt 
vielen Bequemlichkeiten billig zu rechter Zeit zu vermiethen. e eee 
F Tiſchlergaſſe M 116. find noch 3 Stuben für eine ſehr billige Miethe zur 
rechten Zeit zu vermiethen. 93 N e BW 

St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe Ne 58. iſt eine Wohnung mit 2 Stuben, Kam⸗ 
mern, Kuͤche und Keller mit eigener Thuͤre zu Michaeli zu vermiethen. 


Sachen zu derkauſen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 186 


Das Mantellied aus Holtehs Leonore mit Muſik 
von Eberwein fuͤr'5 Pianoforte, iſt für 5. Sgr. zu 
haben bei C. A. Reichel. 


i „„Auf dem erſten Steindamm No. 379. ip eine g Balken ausgehauene 
Waſſer⸗Trumme 50n 20 Fuß Länge und 15 Zoll Hohe ere en. N a 5 


2 PPC ͤ 
Eine Auswahl dunkler Cattune in den ne eſten Deſſeins, mehrere Gar. Z 
tungen ganz neue, ſchwarze und couleurte Seid enge. verſchiedene wollene 
Waaren in den ſchoͤnſten und beliebteſten Farben, aͤcht Engl. reinwollenen Hem⸗ 
denflanell, alle Gattungen Shawls und Umſchlagetuͤcher, worunter etwas 
ganz beſonderes ſchoͤnes in Flohr⸗Tüͤchern befindlich iſt, habe ich dieſer Tage 
erhalten, und empfehle ſolche zu billigen Preiſen. io 

Rächſt dem empfehle ich eine Parthie ganz achte feine Engl. Catkune, 
die ich zu den geringſten Preiſen à 5 u. 6 Sgr. pr. Elle heruntergeſett habe. 
% ad Elias Jacobi, aus Elbing, Langgaſſe . 371. 

, . im Hauſe des Herrn Arons neben Herrn Prina, a 

KEITEN 
Die erſte Sendung der diesjaͤhrigen friſchen Holl. Heringe in vorzuͤglicher 
Qualitat, offerire ich zu billigen Preiſen. ; en 
; G. F. Soding, Heil. Geiſtgaſſe No. 957. 


5 Beilage. 
* * 
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r itte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 191. Sonnabend, den 16. Auguſt 1828. 
SR . 

Montag, den 18. August 1828, wird auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
Langgaſſe e 533. an den Meiſtbietenden gegen bagre Erlegung. der Kaufgelder 
öffentlich verſteigert werden: RE = 

Eine vorzügliche Sammlung von Delgemälden, Kupferſtichen und Handzeich⸗ 

nungen der beſten Meiſter, wovon das Verzeichniß im Auctions⸗Bureau Fi⸗ 

ſcherthor 2 134. zu haben it, auch kommen in dieſer Auction noch 93 Pro: 

ſpecte der vorzuglichſten Gebäude und Lirchen Roms zum Verkauf vor; 
wobei zur Bequemlichkeit auswaͤrtiger Kaufliebhaber der Herr Buchhaͤndler Anhuth, 
der N t Buchdrucker Votzon zu der Herr Geſchaͤfs⸗Commiſſionair Fiſcher por⸗ 
tofrel eingeſandte Aufträge zu übernehmen bereit find. 


— — 


„Dionnerſtag, den 19. Auguſt 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Makler Grundtmann und Richter im Speicher „der kleine Hirſche in der Brand⸗ 
gaſſe gelegen, durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in grob Preuß. Cour. verkaufen: 

Eine Parthie ſchoͤne Catharinenpflaumen in Kiſten, 3 Doſen Saffran, 3 Kiſt⸗ 
chen Hayſan⸗Schie⸗Thee, ein Paar Päckchen Levantiſchen Kaffee à 12 U, Kanehl⸗ 
blüthe, Muskat⸗Nuͤſſe, Nelken, Caſſia, geraspelt Blauholz, franzoͤſiſche Pfropfen, 
2 Bohlen mahagoni Holz und andere Waaren mehr, wie auch \ 

Ein Parthiechen friſche hollaͤndiſche Anſchovis in Faͤßchen. : 

Dionnerſtag, den 21. Auguſt 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 

auſe Wellwebergeſſe Nro. 1987. an den ae gegen dure Erlegung 
der Kaufgelder in grob Preuß. Courant verſteigert werden: 
I Paar Ohringe mit Roſenſteinen, 1 ſilbern vergoldetes Armband mit Achten 
Geanaten, 1 Paar dito dito Ohrbuckeln mit dito dito und zwei Schnuͤre aͤchte Gra⸗ 
naten, 1 Claviein⸗Uhr mit 25 Walzen, 1 acht Tage gehende Tiſchuhr im mahagoni 
Kalten, 1 glaͤſerner Kronleuchter, 1 Hauslaterne, mehrere Pfeiler⸗, Spiegel- und Wand⸗ 
blaker in mahagoni“ nußbaumnen und vergoldeten Rahmen, 1 mahagoni Secretair, 
mahagoni Thee⸗ Klapp, Spiels, Putz-, Pfeiler⸗ und Waſchtiſche, mahagoni, nußbaum⸗ 
ne und andre Kommoden, ein dito Rachtkommode, 1 nußbaumner und 1 geſtrichener 
Kleider, 1 dito Wäſch., 1 Küchenſchrank und div. Regale, 1 Schlafſopha mit Kattun, 
1 Kanapee, 22 Stühle mit Pferdehaare, 4 dito mit Kattun u. 6 lederne Stühle, geſtri⸗ 
chene Himmelbettgeſtelle, Bettrahmen u. Bettſchirm, Unter⸗ und Oberbetten, Kiſſen, 
Matratzen u. Matratzkiſſen, wollene Decken, Bett⸗ u. Fenſtergardienen wit Fillet⸗Frangen, 
1 Tiſchtuch mit 24 Servietten, 2 dito mit 18 dite, 1 dito mit 6 dito, mehreres Tiſch⸗ 
zeug, 2 Kaffee⸗Servietten, verſchiedene Leibwaͤſche, Hauden, Kragen, Struͤmpfe, 
Strichtücher ic. 1 Atlas⸗Enveloppe mit Zuchs, 1 Leväntin⸗Pelz mit Väuchenfutter 


— 
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5 


und Zobelbeſatz, mehrere kleberröcke von Satin ie Ba, bullen ꝛc. 


wollen, Pettinet⸗ und andre. 5 5 & ale. 
. porz nn hoch vice mit 3 Kaffre⸗ 3 Milchkannen, 1 Zucker⸗ 5 
nnd 2 Spüͤlſchaalen, 
dito mit 2 Kaffee⸗ ar 2 2 icfaung, Theetopf, 1. We 1 Spülſchaale und 12 
Bun gar; Taſſeu, Porzellain, 2 aſen u ‚Figuren, dito e cbt aus 5 
fü en Ca eln, Tale Sallatiexen, Zr hikörben, Kannen, ‚si 2 
Batfinenagen, Karaffinen, len 1 Vier; und Blumen e 
mahagoni Theabretter, 10 plattirte Leu ter, meſſing gene, 91 0 ha 
uud Fupferne Hesel und Nee ugne Waagſchale, 13 Paar u e und 
mehrere andere Wer und Gabeln, e n e gleichen 100 pfer⸗ 
ſtiche unter Glas in ſchwarzen, 10. dito in verge 1 0 men, 1 elfenbt ernes 
Taſchenbuch, 1 große Stubendecke und verſchiedene wohl De Pflanzen und 


lauen als, die chineſiſche gefüllte rothe Roſe, 505 e mit Birke akt, 

Aarons ⸗Stab, Volcameria, blaue piramid Pride) Al, a wohl⸗ 
gez eyer Wirthenbaum, wie auch ac n=, kupfe 125 10 eiſer en 
en 


irdetfen und hoͤlzernen Haus⸗ u Ku raͤthe : und: maucherfei nüt liche Sachen 


mehr, wobei bemerkt wird, das 5 Blumen und e e ehe! 


22 12 22 — 


um 3 ” zum Verkauf vorkommen werden. en 0 


4 Sachen zu verkaufen in Danzig. - 
Im alten Torf⸗Magazin, Bra ae 0 am. iſt wie⸗ 
derum vorzuͤglich guter Torf, dem 18 vom Pie 
gen, Stich, zu haben. Der Prei iſt 3 er 12 a a frei bis vor die 
Thuͤre des Empfängers; RE 20 er er halbe Klafter Ai 2 Sgr. der Korb. 
Beſtellungen werden angen men im Zeitungs⸗Buregu des Ne ⸗Poſt⸗ Amts, im 
Intelligenz⸗ Comtoir, und in dem 80 Harn 5 


Fein Peco, Kugel⸗, Ten Sah und. 


ev Son o⸗Thee in: den beſten Saaten und zu den b. reich. a 
zu 2 bei 0 Groos e 5 268. 5 


; DS0s0e000-00000 


een Ge6c0s0c00H 
Spiegelglaͤſer von verſchiedener Hohe u, Drift 


‚find in der Heil. Geiftgafe No. 782. zu billigen Preiſen zu haben. ö 


Bei dem Schmidt Schumacher in Ohra 85. ſteht ein ſchmalſpuriger ehe 
dauerhaft gearbeiteter und wenig gebrauchter Spazierwagen zu billigen Preiſen 0 
verkaufen. 9 

Am altſtäͤdtſchen Graben ohnweit dem Holzmarkte N 1226. »find alle 
a Watten von vorzuͤglicher Guͤte fortwaͤhrend zu haben. 5 


8 ee Br = 
Feinen weißen Graves und guten Medok in 
verſtegelten Langkork⸗Flaſchen a 15 Sgr., und ach⸗ 
ten Laubenheimer Rheinwein vom Jahre 1825 zu 
18 Sgr. die Flaſche, und 25 Ithlr, das Anker, 
empfiehlt als beſonders preiswuͤrdig die Weinhand⸗ 
lung von C. F. Haaſe Sohn. 

pr Fe erg mit u. obne Rahmen, Toilettſpiegel und alle Arten kurze u. Eiſen⸗ 
wonren ‚DEBRANEN. II. a Wa & Sohn, Tobiasgaſſe No. 1567. f 


Ein zwar gebrauchter aber noch ſehr guter Breitgeleiſigter Spazier-Wagen 


iſt Breitegaſſe No. 1234. billig zu verkaufen. 


— 
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b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. f 
Das in der Baumgartſchen- und Paradiesgaſſen⸗Ecke M 1001. belegene 
Baͤckerhaus, welches ſich in einem guten baulichen Zuſtande befindet, und ſich auch 
zu einer Diſtillation ſehr gut eignet, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das 
Nähere 2ten Damm „ 1281. e a 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Zu = b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. u 
2 Wehufs der Nefubhaftation des dem Einſaaßen Jacob Claaßenſchen Eheleu⸗ 
ten gehörig geweſenen, und von dem Einſaßen Martin Chüg für 2800 Naß meiſt⸗ 
bietend erſtandenen Grundſtucks Schoͤnberg sub 2 3., welches aus einem Wohn: 
hauſe, Viehſtalle, Scheune, Speicher, ſo ie 2 Hufen 13 Morgen 225 [ORuthen 
culmiſch an Land beſteht, und auf die Summe von 4121 % 18 Sgr. gerichtlich 
abgefhägt iſt, haben wir die Bietungstermine, wovon der letzte peremtoriſch ift, auf 
5 den 12. Juli, : 
den 13. September und a 
Bi den 13. November 1828 
hieſelbſt an Gerichtsſtelle angeſetzt, zu welchem zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem 
Bemerken vorgeladen werden, daß der Meiſtbietende, ſofern keine rechtliche Hinder⸗ 
niſſe obwalten, jedenfalls den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, auf Gebotte aber, die 
nach dem Termine eingehen, nicht weiter geruͤckſichtiger werden wird. Die Taxe kann 
ubrigens je derzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Tiegenhoff, den 3. April 1828. i 
Voönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
. ° 2 
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Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtationspatent ſol das den Amts⸗ 
rath Johann Ehriftian und Eleonore Caroline ozerſchen heleuten ee 
sub Liu. A. III. No. 47. hieſelbſt . auf 2696 Rthl. 27 Sgr. 6 P. ge⸗ 
richtlich ab zeſchdete Grundfti cum att. E pertinencüs öffentlich derſteigert werden. 

Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 771 N 19857 
den 25. Juni, uhr = 8 
den 27. September und 
den 26. November 1828, jedesmal um 11 Uhr Vormittags 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Kirchner angeſetzt, und werden die fe 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch ‚aufgefordert, alsdann alhier anf fe 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
derlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Melſtbieten⸗ 


der bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuck zu. 


geſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber micht weiter Ruckficht 
genommen werden wird. NEN Nee ser 2 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. RE id 
Elbing, den 13. Marz 1828. RER 
Boͤnigl. Preuſſiſches Stadt ⸗ Bericht, REN 


Gemäß dem allhier aushängenden Subhaftationspatent foll das den Michacl 


2 


Hintzſckes Eheleuten gehoͤrige sub Litt. A. XII. 25. hieſelbſt auf dem Tief- oder 


Koniasbergſchen⸗Damm in der breiten Niedergaſſe auf der hohen Zinn belegene 
auf 334 Rthl. 6 Sgr. 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, Öffentlich im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf ' 
den 17. September 1828, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 

dor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Kirchner anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 


verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termine Meiſt⸗ 


bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuck 
zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. ö E. 5 
s Be zarr des Grundſtücks kann übrigens in unferer Regiſtratur eingeſe⸗ 
en werden. f f 
Zugleich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Real⸗Glaͤubiger, namlich: 
1) der Schneidergeſelle Peter Ballau, 7 ee: 
2) der Schneidergefelle Johann Jacob Ballau und 
3) der Schloſſergeſelle Friedrich Wilhelm Ballau, 
zu dem auf den 17. September anſtehenden Termin hiedurch unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben im Termin nicht nur dem Meiſtbietenden der 


r * 
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Zuschlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Loſchung der ſaͤmmilichen eingetragenen Forderungen, und zwar der wegen etwani⸗ 
ger Unzulaͤnglichkeit leer ausgehenden, ohne vorgängige Production der Schuld⸗In⸗ 
strumente verfügt werden wird. 8 5 
Elbing, den 28. Mai 1828. 
Bönigl. Preuſſiſches Stadtgericht. 

Das den Johann Arendſchen Eheleuten zugehorige in der Dorfſchaft 
Prangnau sub No. 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in ei⸗ 
nem Wohnhauſe nebſt Scheune und Stall, und circa 3 Morgen culmiſch Land be⸗ 
ſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 
296 Kehl, 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche Subhaſtatſon 
verkauft werden, und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 

den 8. Juli, : 
den 12. Auguſt und 
den 16. September 1828, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, bor dem Herrn Referendarius Sutt in uns 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. * ragt - ; 
Es werden daher beſitz, und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht gejegfiche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. a 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 12. Mai 1828. f 
Bsosnigl. Preuſſiſches Landgericht. 
SEdietal⸗ Citation. ea 

Alle diejenigen welche an folgende in dem Depoſitorio des ehemaligen Juſtiz⸗ 
Magiſtrats zu Stolzenberg vorgefundenen Maſſen, uͤber deren Eigenthuͤmern nichts 
zu ermitteln iſt, Anſpruͤche zu haben vermeinen, namentlich an: 5 

1) die Anna Browoberſche Nachlaßmaſſe a 15 Auf 75 Gr. 125 &. Preußiſch, 

2) die Carnetzkiſche Curatelmaſſe a 16 f 67 Gr. Pr., f 
3) die Catharina Czaplewskaſche Nachlaßmaſſe a 6 Auf 78 Gr. Pr., 

4 die Domdorffſche Erbſchaftsmaſſe a 50 Aufl 69 Gr. Pr., 

5) die Conſtantia Englerſche Nachlaßmaſſe 4 4 30 Gr. Pr., 

6) die Fleiſchergeſell Ferlſche Nachlaßmaſſe & 80 % 56 Gr. Pr., 

790 die Wilhelm Hauenſteinſche Nachlaß maſſe a 18 A 10 Gr. Pr., 
8) die Krebsſche Nachlaßmaſſe a 2 uf 52 Gr. Pr., . 

9) die Kleinſche Credümaſſe a 18 %% 46 Gr. Pr., 
10) die Wpotheker Laukiſche oder Tetzlaffſche Maſſe a 34 N 8 Gr. Pr., 
11) die Johann Gottfried Lowerenzſche Nachlaßmaſſe & 3 67 Gr. Pr., 


| | 
* 

12) bie Peder Johann Gottfried Miſchberzerſche Nachlaß moſfe 4 21 Di 
11 Ge. „„ | 


13) die Muͤllerſche Nachlaßmaſſe 4 4 Rf 37. Gr. Pr., We 1 
14 die Eliſabeth Muͤllerſcde Nachlaßmaſſe a 7 ART Gr. * a 

15) die Peter Meltzerſche Nachlaßma a4 Ruf 86 Gr. Pre. 

16) die Nakielkaſche Curatelmaſſe a g Gt. Pk., ö 8 

17) die Daniel Nachligallſche Curatelmaſſe à 3 N 38 Gr. Pr., N 

18) die Orlowskiſche Verlaſſenſchaftsmaſſe a 34 22. 17 Err Pr. 

19) die Anna Maria Obſtſche Nachlaßmaſſe a 3 A 45 Gr. Pr., 2 
20) die Michael und Johann Peterſenſchen Curatelmaſſe a 7 Au 88 Gr. Pe. 
21) die Unna, Dorothea Pieperinſche Nachlaßmaſſe 5 9. A 66 Gr. Pr., 

22) die Pudlichſche Nachlaßmaſſe a 3 , 2 Gr. Pr, 5 i 

23) die Johann Richterſche Nachlaßmaſſe a 18 Z, Il Gt. Pr., 

24) die Carl Raddantſche Nachlaßmaſſe 4 109 . 39 Gr. Pr., 5 

25) die Michael Raddetzkiewskiſche Nacklaßmaſſe à 59 Aeg 79 Gr. Pr., 

26) die Wittwe Schultzſche Auctionsmaſſe à 17 af 52 Gr. Pr, a 

27) die Baͤckermeiſter Chriſtian Scheelſche Nachlaßmaſſe a 3H Aαν (11 Gr. Pr., 
28) die Schuhmacher Johann Schwartzſcke Nachlaßmaſſe à 17 A 30 Gr. Pr., 
29) die Schlaͤchtermeiſter Michael Schwiertſche Nachlaß maſſe a 2 U 59 Gr. Pr., 
30) die Wittwe Schurianſche Nachlaßmaſſe a 9 af, 27 Gr. Pr., a 
31) die Sondermaunſche Nachlaßmaſſe 4 59 Haß 8 Gr. Pr., 

32) die Schatzſche Nachlaßmaſſe à 22 RE 38 Gr. r, 

33) die Jacob Tokarskiſche Auctionsmaſſe a 4 N 46 Gr. Pr., 

34) die Catharina Thielerſche Nachlaßmaſſe a 8 2 . 21 Gr. Pr., 
werden hierdurch aufgefordert, in dem auf 
— den 6. September c Vormittags um 9 Uhr — 
vor dem Herrn Juſtizrath Suchland anberaumten Termine ihre Anſpruͤche an dieſe 
Gelder darzuthun. Sollte ſich Niemand melden, ſo werden dieſe Depoſita bei un⸗ 
terlaſſener Abforderung an die hieſige Kaͤmmerei⸗Kaſſe aus geantwortet werden. 


Danzig, den 11. Mai 1828 5 
. Rönigl preuß. Land: und Stadtgericht. 


Von dem Koͤnigl. Weſtpreuß. Lands und Stadtgericht zu Danzig, iſt die 
ſeit dem Jahre 1807 abweſende Maria Louiſa Jaͤckel, auf Anſuchen ihres bisheri⸗ 
gen Curators des Juſtiß Commiſſarius Schulge zu Anklam dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen worden, daß ſelbige oder deren etwanige zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben 
und Erbnehmer, binnen 9 Monaten, und zwar längkens in termind praej ui liciali 
: N den 30 Januar 1829 Vormittags um 9 Uhr 

auf dem hieſigen Lands und Stadtgericht ſich entweder perfönlich oder ſchriftlich, 
oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender Information verſehe⸗ 
nen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei dem etwanigen Mangel hieſiger Bekanntſchaft, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Stahl, Boie und Chriſt vorae Sagen werden, ohnfehlbar 
melden, und weitere Anweiſung, im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, 


z 


daß auf den Antrag des Extrahenten der Edical⸗Vorladung, mit der Inftrues 
tion der Sache verfahren, auch dem Befinden nach, auf ihre Todeserklaͤrung, 
und was dem anhaͤngig nach Vorſchrift der Gefege erkannt werden wird. 
Morhach ſich alſo die gedachte Abweſende nebſt ihren etwanigen Erben zu achten haben. 
Danzig, den 22. Februar 1828 er TE 
m Bönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Von dem Königl. Oberlandesgerichte von Weſtpreußen wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig 
gegen den Daniel Auguſt Biſewski aus Putzig, einen Sohn des Bürgers mi⸗ 


chael Biſeweki und feiner Ehefrau Eliſabeth, da er die Koͤnigl. Preuß. Staaten 


ohne Erlaubniß verlaſſen und von feinem Aufenthalte keine Nachricht gegeben, das 
durch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht ſich. den 
Kriegsdienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Konfiscationsprozeß er; 
offnet worden iſt. . f 
Der x. Biſewski wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. Preuß. 

Staaten zuruͤckzukehren, auch in dem auf 2 f ; S 

> den 8. October a. c. Vormittags um 10 Uhr = 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius v. Nycz anſtehen⸗ 
den Termin in dem hieſigen Sberlandesgerichts⸗Conferenzzimmer zu erſcheinen und 
ſich uͤber ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollte der ꝛc. Viſewski dieſen Termin weder perſoͤnlich noch durch einen zu: 
laͤßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Raabe, Hennig 
und John in Vorſchlag gebracht werden, 1 ſo 8 er ſeines e 

n waͤrtigen in⸗ slaͤndiſchen Vermoͤgens fo wie aller etwanigen kuͤnfti⸗ 
* Eee eee ER erklart, d die⸗ 
ſes alles der Hauptkaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 

Marienwerder, den 4. Juli 1828. 

Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


: Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Rathmannes Carl 
Joſeph Elwart, wozu auch vier Haͤuſer und drei ein halbes Part Buͤrgerland hie⸗ 
felbſt gehören, auf den Antrag der Erben die Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidaz 
tionsprozeſſes verfügt worden, fo wird ein Liquidations-Termin auf 
Ri den 16. September c. ; 

hier zu Rathhauſe angeſetzt, zu welchem ſaͤmmtliche Gläubiger des Erblaſſers ent⸗ 
weder in Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen der Protokollfuͤhrer Hil⸗ 
debrandt und Particulier Gottfried Wierezynski in Vorſchlag gebracht werden, zur 


Anmeldung und Verificirung ihrer Anſpruͤche, hiermit vorgeladen werden, unter der 


Warnung, daß diejenigen welche dieſen Termin nicht wahrnehmen, mit allen ihren 
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Forderungen an die Maſſe präcudiet, und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤu⸗ 


biger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Putzig, den 21. April 1828. 2 
Roͤnigl. preuß. Land / und Stadtgericht. 5 
— 5 — — ̃ͤ̃ — 
euere Ver ſicher ung. 
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8 ee 
Die Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, welche durch ihr Grund⸗Ca⸗ 


pital, durch loyale Verſicherungs⸗Bedingungen und mäßige Prämien gerechte An⸗ 
ſoruͤche auf das Zutrauen des Publikums hat, empfiehlt ſich zu Verſicherungen durch 
die unterzeichnete Haupt-⸗Agentur zu Danzig. Val. Gottl. Meyer, Jopengaſſe No. 737. 
Versicherungen gegen Feuers. und Strohmgefahr werden für die Ste 
Hamb, Assecuranz. Comp. angenommen Hundegasse No. 279. von 
\ In. Ernst Dalkowski, 


Sonntag, den 10. Auguſt d. J., ſind in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: ; 


St. Catharinen, Oer hieſige Bürger Gottfried Julius Köhler und Iafr. Juliana Caroline Zink. Der 

7 Korbmacher Auguſt Ephraim Hemens und Saft. Sujauna Caroline Neffkfe. Der Feldwebel don 
der Iten Comp. des Sten Inf.⸗Reg. Hr. Johann Friedrich Keil und Igfr. Anna Dorothea Noth⸗ 
ſtock. Der Zuchnergeſell Leopold Schulz und Igft. Anna Wilhelmine Peſchel. Der Ardeltsmann 
Johann Gottlieb Heiſe und Igfr. Neuata Meßzke. 5 8 ; 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 14. Muguft 1926. 


I. Aitkin, don Dundee, k. d. Leith, mit Ballaſt, Brigg, Jane, 126 T. a. Ordre. 

Joach. H. Kraͤft, von Barth, k. d. Straffund, mit Balla „Galiace, Delphin, 102 N. a. Ordre. 

Wich. H. Ketelgar, von Groningen, k. v. dort, . Smack, de kinderlicke Liefde, 40 N. Hr. Netzlaf, 

Chr. Lindtner, don Stavanger, — mit Heringe, Sloop, Catharina, 21 C. a. Orr: 

Gotifr. Tiegs, van Colberg, k. v. Harlingen, mit Ballaſt, Brigg, Aurora, 101 N. — 

Ole Larſen, von Copenhagen, k. v. dort, — Schoner, Laſtrageren Litt. C. 62 N. Hr. Fromm. 

5 Geſegelt: Joh. Fr. Böttcher nach London, E. E. Betten uach Amſterdam mit Getreide. K. H. 

Meper, H. D. Klatter, H. E. de Jonge, Harm Kleyn nach Anſterdam, W. C. de Wyk hach Breſt mit 

Holz. F. R. 58 29 nach Pillau mit Ballaſt. 2 
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